
Zertifizierte medizinische 
Fortbildung in Zusammenarbeit 
mit der bayerischen Landes-
ärztekammer

Die Bayerische Landesärztekammer hat dieses CME-Modul mit 1 Punkt zertifiziert. Bitte kreuzen Sie eine der  
vier Antwortmöglichkeiten an und mailen Sie den ausgefüllten Fragebogen an info@hivandmore.de oder faxen Sie  
ihn an  HIV&more  089 - 649 197 55. Sie ehalten dann umgehend Ihr Zertifikat.

FORTBILDUNG

1.	 Zu den Risikofaktoren für eine erektile Dysfunktion 		
	 gehört NICHT:  
r 	 Diabetes mellitus
r	 Hypertonie
r 	 Rauchen
r	 HIV-PrEP (Präexpositionsprophylaxe)

2. 	 Welche therapeutische Möglichkeiten gibt es bei  
	 erektiler Dysfunktion?  RICHTIG ist
r 	 PDE 5-Hemmer
r	 MUSE (urethale Medikation)
r 	 Schwellkörper-Autoinjektion
r	 Alle diese Optionen

3. 	PDE 5-Hemmer unterscheiden sich NICHT  
voneinander im Hinblick auf  

r 	 Wirkeintritt
r	 Wirkdauer
r 	 Wirkmechanismus
r	 Preis

4. 	 PDE 5-Hemmer sind KONTRAINDIZIERT bei
r 	 Vorhofflimmern
r	 Nicht-arteriitische anteriore ischämische Optikusneuro- 
	 pathie (NAION)
r 	 Glaukom
r	 Diabetes mellitus

5. 	 Zu den Nebenwirkungen von PDE 5-Hemmern  
	 gehört NICHT 

r 	 Kopfschmerz
r	 Hypertensive Krise
r 	 Rhinitis
r	 Priapismus

6. 	 Indikation für eine PrEP - laut den Deutsch-			 
	 Österreichischen Leitlinien- BESTEHT bei
r 	 substantiellem Risiko für eine HIV-Infektion
r	 Schwangerschaft bei einer HIV-positiven Frau
r 	 medizinischem Personal mit Kontakt zu HIV-positiven  
	 Personen
r	 medizinischem Personal bei invasiven Eingriffen bei  
	 HIV-positiven Personen

7. 	 Welches Medikament ist in Deutschland zur PrEP 		
	 zugelassen? RICHTIG ist
r 	 Cabotegravir
r	 TDF/FTC
r 	 TAF/FTC
r	 ABC/3TC

8. 	Welche PrEP ist für schwangere und stillende Frauen 
geeignet? RICHTIG ist 

r 	 TAF/FTC
r	 TDF/FTC
r 	 ABC/3TC
r	 Keine 

9. 	 Welche Aussage zur Anwendung der PrEP mit  
	 TDF/FTC ist RICHTIG?
r 	 Start 1 Tablette unmittelbar vor dem Sex,  

je 1 Tablette folgende 2 Tage
r	 Start 2 Tabletten unmittelbar vor dem Sex,  
	 je 1 Tablette folgende 2 Tage
r 	 Start 1 Tablette mindestens 2 Stunden vor dem Sex,  
	 je 1 Tablette folgende 2 Tage
r	 Start 2 Tabletten mindestens 2 Stunden vor dem Sex,  
	 je 1 Tablette folgende 2 Tage

10. Welche Aussage zur PrEP mit TAF/FTC im Vergleich 		
	 zur TDF/TAF ist RICHTIG?
r 	 TAF/FTC führt zu einer geringeren Gewichtszunahme
r	 TAF/TFC wirkt kardioprotektiv
r 	 TAF/FTC hat einen geringeren Einfluss auf die Nierenfunktion
r	 TAF/TFC ist billiger

CME-Modul: Erektile Dysfunktion 
und Präexpositionsprophylaxe
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